



Zeitplan und Phasen der SBV Wahl Kampagne 2014
April 2014                                                                                        Kick-Off, Anschreiben der Verwaltungsstellen und Bezirksleitungen sowie Infos im Intranet, Extranet und Internet; Materialabfrage
ab Mai 2014                                                                                      Start der SBV Wahlvorstandsschulungen in den Verwaltungsstellen und Bezirksleitungen, sowie Bildungsregionen und BiKos.
Phase 1
Phase 2
Phase 3
Phase 4
Juni 2014                                                                                        Rückmeldungen aus Verwaltungsstellen und Bezirksleitungen – Auslösung der Druckaufträge für die SBV Kampagnenmaterialien
November 2014 
Erfassung, Auswertung und Analyse des Ergebnisses 
Phase 5
Juli bis November 2014                                                                       PR-Öffentlichkeitsarbeit vor Ort, Aktivierung und Mobilisierung zur Durch-führung der SBV Wahl in den Betrieben                



Die Wahlverfahren
In Betrieben mit 5 bis 49 wahlberechtigten behinderten oder gleichgestellten Arbeitnehmer/-innen

In Betrieben mit über 49 wahlberechtigten behinderten oder gleichgestellten Arbeitnehmer/-innen
Je nach Anzahl der wahlberechtigten behinderten oder gleichgestellten Arbeitnehmer/-innen wird im vereinfachten oder normalen Wahlverfahren gewählt. Auch behinderte Leiharbeitnehmer/-innen wählen mit, wenn sie mindestens drei Monate lang im Einsatzbetrieb arbeiten.
Zwingend vereinfachtes Wahlverfahren
Zwingend        normales Wahlverfahren






Stabilisierung der betrieblichen Verankerung und des hohen   Organisationsgrads (85%) unserer Schwerbehindertenvertretungen.
Unsere Handlungsfähigkeit auf Betriebe mit Betriebsrat aber ohne SBV (> 250 MA) mit erstmaliger SBV-Wahl auszudehnen.
Wir empfehlen uns bei den behinderten Wählerinnen und Wählern mit durchsetzungsstarken SBV-Kandidatinnen und Kandidaten, die mit Kompetenz und Konfliktbereitschaft Beschäftigung und gute Arbeit für behinderte Beschäftigte sichern und fördern.
Hohe Wahlbeteiligung, Aktivierung und Beteiligung unserer Mitglieder. 
Ziele:




Trick-Film                                                                                      wie wird eine SBV gewählt? (ca. 5 Min.)
Image-Film                                                                     SBV Arbeit im Betrieb (ca. 6 Min.)
Kurz-Spots für das Web                                             zum begleiten der SBV Wahlkampagne (in Planung)
Motivationsvideos für die Werbung zur SBV Wahl




Flyer zur Neugründung einer SBV                                         („Weiße-Flecken“)
Flyer zu den SBV Wahlen 2014
„KandidatInnen-Flyer“                                                                     Neue Aktive für SBV Arbeit begeistern
Teilhabe-Newsletter „SBV-Wahl-spezial“
Direkte Ansprache im Betrieb mit SBV Wahlflyer u. Newsletter




3 x Motivplakate
1 x Forderungsplakat                                                                 jeweils in DIN A3 und DIN A4
1 x Eindruckplakat 
Plakate online selbst erstellen                                              (web-to-print Plakatvorlage)
Aufmerksamkeit für die SBV Wahl 2014 herstellen!




Mit der SBV-Wahl 2014 besteht ein willkommener Anlass, die gute Arbeit der Schwerbehindertenvertretungen in die regionale Medienlandschaft zu tragen und zur Wahl einer SBV zu ermuntern, dort wo es noch keine gibt. 
Hierzu gibt es die IG Metall-Online-SBV- Pressemappe
Tue Gutes und rede darüber!




Im Vorwege der SBV Wahlen 2014 sind in den             IG Metall Verwaltungsstellen oder Bildungs-regionen rechtzeitig Wahlvorstandsschulungen durchzuführen.
Hierzu gibt es zwei PowerPoint-Foliensätze                          (förmliches und vereinfachtes Wahlverfahren).
Als begleitendes Material wird empfohlen, den SBV Wahlleitfaden vom Bund Verlag einzusetzen.      ISBN: 978-3-7663-6263-6
Recht und Wissen für die SBV Wahlvorstände




Der Wahltag ist aktiv zu bewerben. 
Barrierefreien Zugang zur SBV Wahl sicherstellen!
Wahllokal ausschildern.
Schilder (Kunden-Stopper), Aushänge, Flugblätter, etc. hierzu einsetzen.
Wahlhelfer einteilen.
Eine hohe Wahlbeteiligung erhöht die Akzeptanz der SBV auch gegenüber dem Arbeitgeber.
Auf die Stimmen kommt es an!
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